
Eröffnung der BESS – BEratungsStelle Sprechwissenschaft

mit der Tagung: „Beratung in Forschung, Lehre und Praxis“

11.11.2019, 9.15 - 17.00 Uhr Ort: Seminarraum 1, Adam-Kuckhoff-Str. 35, 06108 Halle

PROGRAMM

09.15 – 10.45 Eröffnung Prof. Dr. Susanne Voigt-Zimmermann, MLU

Grußworte Prorektorin für Personalentwicklung und Struktur, 

Prof. Dr. Johanna Mierendorff, MLU und Gabriele Finkbeiner, DBKS-Vorsitzende

Was ist sprechwissenschaftliche Beratung?

Prof. Dr. Susanne Voigt-Zimmermann, Dr. Stephanie Kurtenbach

und Michaela Kupietz, MLU

10.45 – 11.00 Kaffeepause

11.00 – 12.00 Fragen statt Sagen – Die Bedeutung von Sprache in der systemischen Beratung.

Dr. med. Ulrike Jänicke, Leipzig

12.00 – 12.45 Mittagspause

12.45 – 14.15 Coaching mit Schauspielern – comisch.

Christin Alexandrow und Matthias Winter, Leipzig

14.15 – 14.30 Kaffeepause

14.30 – 15.30 Beraten in Interaktion. Zur gesprächslinguistischen Bestimmung des Beratens.

Dr. Ina Pick, Universität Basel

15.30 – 16.30 Podiumsdiskussion mit Beratungsstellen der MLU

16.30 Abschluss der Veranstaltung



Ansprechpartnerin:

Dr. phil. Stephanie Kurtenbach

Abteilung für Sprechwissenschaft und Phonetik

E-Mail: sprechberatung@sprechwiss.uni-halle.de

BESS – Beratungsstelle Sprechwissenschaft

Informationen

Wozu beraten wir?

Müssen Sie manchmal mit einer kraftvollen Stimme vor vielen Menschen sprechen? 

Interessieren Sie sich für eine deutliche Aussprache? Geraten Sie gelegentlich bei 

Gesprächen in Sackgassen? Wir beraten Sie zu allen Bereichen der mündlichen 

Kommunikation bezüglich:

• Sprechen, Artikulation, Stimme 

• Sprechverständlichkeit

• Aussprache und Intonation mit Nichtdeutschmuttersprachler*innen

• Sprechausdruck

• latent dialogisches Sprechen (Vortrag, Rede, Präsentation, …)

• dialogisches Sprechen (Gespräch, Diskussion, Moderation, …)

• Sprechhemmungen und Sprechangst

Wie beraten wir?

Die Beratungstermine werden individuell vereinbart. Es können Einzelcoachings wie auch 

Gruppengespräche wahrgenommen werden. Je nach Beratungsbedarf kommen 

unterschiedliche Methoden zum Einsatz wie zum Beispiel eine videobasierte Analyse, 

konkreten Empfehlungen oder auch Übungen. 

Beraten, forschen, lehren

Beratungssituationen können aufgezeichnet oder auch live in einen Beobachtungsraum 

übertragen werden. Das gibt uns die Möglichkeit, unsere Lehre praxisnah zu gestalten wie 

auch wissenschaftlich zu evaluieren. Die Zustimmung zu einer solchen Beratung ist 

natürlich freiwillig und keine Voraussetzung für einen Beratungstermin.

Wo beraten wir?

Abt. Sprechwissenschaft und Phonetik am IMMS der Phil. Fak. II der MLU,

Emil-Abderhaldenstr. 26-27, 06108 Halle, Raum 3.09.0 

Wer berät?

Mitarbeiter*innen und Absolvent*innen der Sprechwissenschaft

Zielgruppe:

Beschäftigte und Auszubildende der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg


